
An die Mitglieder der Schweizer Bibliophilen
Gesellschaft

Objekttyp: AssociationNews

Zeitschrift: Bulletin du collectionneur suisse : livres, ex-libris, estampes,
monnaies = Bulletin für Schweizer Sammler : Bücher, Ex-libris,
Graphik, Münzen

Band (Jahr): 2 (1928)

Heft 5

PDF erstellt am: 30.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



JO

AN DIE MITGLIEDER DER SCHWEIZER
BIBLIOPHILEN GESELLSCHAFT

Wir bitten die Mitglieder bis zum 15. Juli den Jahresbeitrag

für 1928 (Fr. 25.—) auf unsern Postscheck (IH. 181Ó) oder an

die Kassierin, Frau Dr. S. Schmid (Thormannstr. 48) Bern, einzahlen

zu wollen, sofern es nicht schon geschehen oder die Erhebung
des Betrages per Nachnahme nicht erwünscht ist.

Bibliophilen Abende im Monat Juli: Mittwoch, den 4. Juli,

um 8 Uhr, auf der Stadtbibliothek Bern zur Besichtigung der

Ausstellung mit Erläuterungen von Herrn Dr. H. Bloesch über:

Farbdrucke aus dem 18. Jahrhundert.

Mittwoch, den 18. Juli, um 8'/2 Uhr, im Café du Théâtre (I. St.).

LES EX-LIBIRS DE FRITZ MOCK,
PEINTRE ET GRAVEUR A BALE

(1807-1919) (Suite)

Ses ex-libris, dont sa veuve 1) a bien voulu nous communiquer
la liste complète, atteignent le nombre respectable de quatre-vingt-
dix, crées dans diverses techniques pour les bibliophiles suivants:

1. Alice Bäumler, eau forte, 1908. 8. Jacques C. Buser, à Bâle, lithog.
2. Hugo Bäumler, gravure sur bois !9°7.

1907. 9. Le même IL, eau-forte, 1909
3. Otto Bertschi, à Bâle, cliché 10. Le même III., lithog. 1909.

deux tons, 1906. 11. Club alpin suisse, section Weis-
4. Le même IL, cl. 2 tons 1906. senstein, cl. 2 tons, 1907.
4a. Le même II a., cliché modi- 12. Ernest Cramer, eau-forte, 1908.

fié, 1906. 13. Anna Del Grande, gravure sur
5. H. Burger, gr. sur bois, 1908. linol. 1916.
6. Julius Buri, à Bâle, cliché poly- 14. Enrica Del Grande, bois, 1908.

chrome, 1906. 15. Pina Del Grande, e. f. 1917.
7. Ida Buser-Cobler, à Bâle, eau- 16. Richard Doetsch - Benziger, à

forte, 1911. Bâle, cliché, 1906.

') Mme. Milly Mock-Oelhafen dirige à Bâle (Theodorsgraben 4) un atelier
d'impression d'art créé par elle-même, s'occupant notemmant du tirage artistique
des eaux-fortes, petites estampes et ex-libris gravés.
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